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LENTNER Reinhard, Dr.: * am 23.7.1957 in Schwaz.

R. Lentner absolvierte nach dem Besuch der Volks- und der Hauptschule eine 
Radio und Fernsehmechanikerlehre mit anschließender Meisterprüfung für das 
Radio- und Fernsehtechnikergewerbe. Später besuchte R. Lentner das „Real-
gymnasium für Berufstätige“ und studierte dann Zoologie an der Universität in 
Innsbruck. Das Doktorrat erfolgte an der naturwissenschaftlichen Fakultät der 
Universität in Innsbruck. Die berufliche Laufbahn umfasst: Amtssachverstän-
diger und Sachbearbeiter für Naturschutz; Leiter des Naturkundereferats in der 
Abteilung Umweltschutz des Amtes der Tiroler Landesregierung; Lehrbeauf-
tragter an der Universität Innsbruck am Institut für Zoologie und Limnologie; 
stagiaire structural und Nationaler Experte bei der Europäischen Kommission, 
GD Umwelt, Abteilung Naturschutz und Biodiversität Brüssel / Belgien; stell-
vertretendes österreichisches Mitglied in der ORNIS Scientific Working Group 
der Europäischen Kommission; Mitglied der Working Group der Europäischen 
Kommission über Jagd im Rahmen der Vogelschutzrichtlinie; Experte im Rah-
men des Twinning Projekt MT2004/IB/EN/02 mit Malta (Strengthening the 
Institutional Capacity for the Implementation of the Nature Protection Acquis). 
R. Lentner führt Kartierungen und Exkursionen in verschiedenen Gebieten 
des Österreichischen Alpenanteils, hauptsächlich Kulturlandschaften in Tirol, 
durch. R. Lentner publizierte u. a. zahlreiche Arbeiten über die Vogelwelt in 
Kulturlandschaften, ein Schwerpunkt dabei war der Ortolan. 

LONER Manfred: * am 3.8.1942 in Bad Vöslau (Niederösterreich).

M. Loner besuchte die Volksschule und die Hauptschule in Wörgl. Danach ab-
solvierte M. Loner eine Schlosserlehre. M. Loner war als Lokführer tätig. M. 
Loner beobachtet Vögel in Tirol und Vorarlberg (Bodensee) und meldet Be-
obachtungen. Über Jahre erfasste M. Loner den Kormoranbestand am Inn bei 
Wörgl. M. Loner ist Naturfotograf und Mitglied beim „Verein für Tier- und 
Naturfotografie“. Seine Bilder sind in verschiedenen Büchern und Zeitschriften 
zu finden. M. Loner hält Dia – Vorträge u. a. für die „Ornithologische Arbeits-
gemeinschaft am Tiroler Landesmuseum Ferdinandeum“.


